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Gemeindecaritas, 
Nachbarschaftshilfe, Ehrenamt 
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Ihre Ansprechpartnerin:  
 
Claudia Wiegand                                                                              
Bildungswissenschaftlerin B.A. 
Gemeindecaritas/ Ehrenamt 
Ambergerweg 3 
85276 Pfaffenhofen 
Tel. 08441/808313 
Fax. 08441/808340 
 
Claudia.Wiegand@caritasmuenchen.de    
oder 
Nachbarschaftshilfen@caritasmuenchen.de  

 
Alle HelferInnen unseres Caritas-Zentrums 
arbeiten rein ehrenamtlich, um das Leben 
innerhalb ihrer Gemeinde mitmenschlicher 
zu gestalten und eine solidarische Nähe zu 
hilfebedürftigen Menschen – unabhängig von 
Religion, Nationalität oder Alter – zu verwirk-
lichen. 
Zum größten Teil wird dieses Engagement 
auf Spendenbasis finanziert. 
 
Auch Sie können dieses Miteinander vor 
Ort durch Ihre Spende unterstützen.  
 
Spendenkonto Caritas: 
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE19 7002 0500 8850 0007 12 
BIC: BFSWDE33MUE 
Stichwort: Spende  
 

Herzlichen Dank! 
 

Caritas-Zentrum 
Pfaffenhofen 
Ambergerweg 3 
85276 Pfaffenhofen 
Tel.: 08441 / 80830 
 
 

www.caritas-pfaffenhofen.de  
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Sie lieben Kinder? 

 Sie haben keine Enkelkinder?  

 Oder diese wohnen sehr weit weg? 

 Sie gehen souverän mit Kindern 

um? 

 Sie haben etwas Zeit zu 

verschenken? 

 Sie möchten gerne Verantwortung 

übernehmen? 

 Sie sind einfach sympathisch und 

kreativ 

 freundlich und offen 

 und an einem harmonischen 

Miteinander interessiert?  

 

Dann wäre dieses Projekt für Sie 

perfekt! 

 

Sie haben Ihr persönliches Motiv –  

wir das passende Ehrenamt 

  

 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Was Leihgroßeltern gerne 
machen: 

 

 Bücher vorlesen 

 auf den Spielplatz gehen 

 mit Kindern kochen oder backen 

 Fußball spielen 

 basteln 

 singen 

 Fahrrad reparieren 

 Brettspiele spielen 

 bei den Hausaufgaben helfen 

 einen Ausflug machen 

 ins Museum gehen 

Leihgroßeltern betreuen ihre „Leih-
Enkel“ während der Ab- oder auch 
während der Anwesenheit der Eltern. In 
einem Vertrag mit den Eltern werden 
die Inhalte abgestimmt.  
 
Was es NICHT sein sollte: 
Den Haushalt führen, putzen oder 
Kinderbetreuung im großen Stil! 

 Ein guter Start 
 
Ein guter Start gelingt, wenn sich alle 

Beteiligten kennen gelernt haben, eine 

Schnupperphase stattgefunden hat 

und sowohl die gegenseitigen 

Erwartungen als auch die 

Betreuungsziele klar sind.  

Das Leihoma-Leihopa-Projekt 
ist Ehrenamt 

 
Das Konzept ist nicht als reines 

Kinderbetreuungsprojekt oder gar als 

kostenloser Babysitter-Ersatz zu sehen. 

Es geht vielmehr um die Ergänzung der 

fehlenden Großelterngeneration. Die 

Leihomas/Leihopas erbringen ihre 

Leistungen unentgeltlich und freiwillig. 

Sie entscheiden deshalb auch selbst, in 

welcher Form, wie oft und wie lange sie 

sich engagieren wollen. Die 

Rahmenbedingungen des Einsatzes 

werden mit den Familien vorab geklärt. 

Auch wenn Leihomas/Leihopas 

ehrenamtlich arbeiten, müssen 

bestimmte Voraussetzungen erfüllt sein 

(Versicherungsschutz / Führungs-

zeugnis).  


